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1 Allgemeines

1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
Herr Kauer eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden, gibt die vorliegenden
Entschuldigungen bekannt und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit 
des Gremiums fest.

1.2 Beschluss über die endgültige Tagesordnung
Als Ergänzungen zur Tagesordnung liegen vor:
zu 3.2.2 Vorschlag für ein Ersatz Kulturhaus; Bürgeranliegen vom 18.02.2019

Information des Kommunalreferats: Das Ersatz Kulturhaus soll 
voraussichtlich vor der Sommerpause bezugsfertig sein
Zuleitung vom 12.03.2019

zu 3.3.1 Ablehnung der Verlegung eines Teils der Kindertagesstätte Balanstr. 
153 in die Kopischstraße; Antrag 1: Für den Raumbedarf der Grund-
schule an der Balanstraße soll für das Schuljahr 2019/2020 eine 
Übergangslösung gefunden werden.; Antrag 2: Die Kindertagesstätte 
Balanstr. 153 soll räumlich generell in das Areal der Grundschule an 
der Balanstraße integriert bleiben.
Antrag 3: Deutlich bessere Alternativen als die Situierung des Neubaus 
an der Kopischstraße sollen sofort in die Planung einbezogen werden.
Antrag 4: Das Bauvorhaben an der Kopischstraße soll sofort ausge-
setzt und zugunsten einer deutlich besseren Alternative verworfen wer-
den.; Bürgeranliegen vom 04.03.2019; Schreiben der 3. Bürgermeis-
terin vom 07.03.2019 an die Antragssteller

3.3.2 Reibungslose Bargeldversorgung an Stadtsparkassen-Automaten in 
Ramersdorf; Antrag der SPD-Fraktion im BA 16 vom 07.03.2019

3.4.7 Dringlichkeitsantrag Aufstockung Maximiilian-Kolbe-Allee; Sicherung 
der Ladenzeile; Mündlicher Antrag des Vorsitzenden des Unteraus-
schusses für Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung vom 
13.03.2019

zu 3.5.1 Entfernung von Fahrzeugen in einem sehr schlechten Zustand aus ei-
nem Garten in der Anzlgutstr.; Bürgeranliegen vom 20.02.2019
Information des Kreisverwaltungsreferats zu den Fahrzeugen
Zuleitung vom 13.03.2019

4.5.1.1 Grünanlagen und Grünflächen im 16. Stadtbezirk, Spielaktionen der AG
Spiellandschaft Stadt 2019; Frist zur Stellungnahme bis zum 
31.03.2019; Angebot des Antragstellers zur direkten Beantwortung von 
Rückfragen des BA; Zuleitung vom 11.03.2019

4.5.1.2 Im Gefilde, Stadtteilfest „Aktiv im Stadtteil“ (ehem. „Waldperlacher Run-
de“) am 18.05.2019; Frist zur Stellungnahme bis zum 12.04.2019
Zuleitung vom 08.03.2019

4.5.1.3 Anette-Kolb-Anger, Skate-Programm High-Five 29.04.-30.10.2019
Frist zur Stellungnahme bis zum 12.04.2019; Zuleitung vom 12.03.2019

4.5.1.4 Grünanlage Langbürgener Str., Jugenfußballturnier am 12.04.2019
Frist zur Stellungnahme bis zum 05.04.2019; Zuleitung vom 12.03.2019

4.5.1.5 Grünanlage Wilramstr., Kinderlauf der GS Führichstr. am 05.07.2019
Frist zur Stellungnahme bis zum 16.05.2019; Zuleitung vom 13.03.2019

zu 7.2.1.1 Stadtbezirksbudget; Siedler- und Eigenheimervereinigung Waldpler-
lach-Neubiberg e.V. Neubürgerempfang in Waldperlach am 30.03.2019
2.980,00 €; Beschlussvorlage für die Sitzung am 10.04.2019

zu 7.2.1.2 Stadtbezirksbudget; WAPE e.V. (mit Unterstützung verschiedener 
Waldperlacher Vereine/Organisationen); Waldperlacher Stadtteilfest 
(Aktiv im Stadtteil) am 18.05.2019; 2.580 €; Beschlussvorlage für die 
Sitzung am 10.04.2019

7.2.1.3 Stadtbezirksbudget; Haus St. Maria Ramersdorf, Münchenstift GmbH
Ausstellungsprojekt vom 03.04. - 03.07.2019; 3.858,75 €
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Beschlussvorlage für die Sitzung am 10.04.2019
7.2.1.5 Stadtbezirksbudget; SVN München e.V.; Feriencamps zwischen 15.04. 

und 30.10.2019; 12.160,00 €; Beschlussvorlage für die Sitzung am 
10.04.2019

Herr Thalmeir bittet darum zusätzlich als Dringlichkeitsantrag einen Antrag aufzunehmen, 
dass die LBK bei der Genehmigung eines Baumaßnahme an der Maximilian-Kolbe-Allee 
genau hinschaut.
Damit soll der folgende Dringlichkeitsantrag als Ergänzung zur Tagesordnung aufgenom-
men werden:
3.4.7 Dringlickeitsantrag: Aufstockung Maximiilian-Kolbe-Allee;

Sicherung der Ladenzeile; Mündlicher Antrag des Vorsitzenden des
Unterausschusses für Bauvorhaben, Stadtplanung und
Bürgerbeteiligung vom 13.03.2019

Die so ergänzte Tagesordnung wird einstimmig so beschlossen.

Zusätzlich schlägt Herr Kauer vor die Tagesordnungspunkte unter 9. nicht zu eröffnen, son-
dern jeweils entsprechend in die zuständigen Unterausschüsse zu vertagen.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

1.3 Protokolle
-/-

1.4 Bericht des BA-Vorsitzenden über aktuelle Vorgänge
Herr Kauer berichtet kurz zu folgenden Punkten:

• Die Einwohnerversammlung  am 18.02.2019 zum Otto-Hahn-Ring war mit 200 Be-
suchern gut besucht. Der Bezirksausschuss hat sich mit der Einwohnerversamm-
lung einen Gefallen bei der Positionierung gegenüber der Stadt getan.

• Nach dem Tod von Frau Köppel findet die Wahl der/des 2. stv. Vorsitzenden in der 
nächsten Sitzung statt.

• Im April soll das Ersatzkulturhaus übergeben werden und nach der Sommerpause 
bezugsfähig sein. Herr Kauer schlägt allerdings den Bürgern zu Liebe vor im Jahr 
2019 noch im Pfarrsaal zu tagen und so den Rest des Jahres zu planen.
Hiergegen gibt es keine Widersprüche.

• Herr Bucholtz hat heute dem BA-Vorsitzenden mitgeteilt, dass er sein Amt mit so-
fortiger Wirkung niederlegt. Herr Kauer drückt seinen tiefsten Respekt für Herrn 
Bucholtz aus und dankt Herrn Bucholtz für sein Engagement und lobt das Ergebnis
der Arbeit von Herrn Bucholtz im BA.

• Am 30.03.2019 findet der von Walderplach gestalten initiierte Neubürgerempfang 
Waldperlach stand.

1.5 Vertreter/-innen von Behörden und Fachdienststellen sowie weitere Gäste
-/-

1.6 Sonstiges

1.6.1 Sondersitzung am 15.04.2019 zur Behandlung der in der Einwohnerversammlung am
18.02.2019 gestellten Anträge; Antrag des Vorstands des BA 16 vom 04.03.2019
Herr Kauer schlägt die Zustimmung zum Antrag vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungsfälle

2.1 Mobilität und Umwelt
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2.1.1 Erweiterung des bestehenden Haltverbots für Lkw in der Heinrich-Wieland-Straße in 
Höhe Bezirkssportanlage um weitere 50 Meter abends und an Wochenenden BV-
Empfehlung Nr. 14-20 / E 01997 der Bürgerversammlung des 16. Stadtbezirkes Ra-
mersdorf vom 17.05.2018; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12545 
Heinrich-Wieland-Str. 100, Fl.Nr. 1425/24, Gemarkung Perlach Bitte um Information 
der Lokalbaukommission an das Baureferat, wann mit der Errichtung der Stellplätze 
gerechnet werden kann. BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04379; Schreiben des Baureferats 
an die LBK zu den geforderten KFZ-Stellplätzen vom 26.10.2018
Schreiben der LBK an das Baureferat zu den geforderten KFZ-Stellplätzen vom 
27.11.2018; (TOP 2.1.1 vom 14.02.2019, TOP 2.1.1 vom 17.01.2019, TOP 2.1.1 vom 
13.12.2018, TOP 2.1.2 vom 18.10.2018, TOP 2.1.4 vom 13.09.2018) 
Bericht aus dem UA Mobilität und Umwelt
Siehe Anlage 1, Seite 2, Punkt 2.1.1
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

2.1.2 Aufstellen einer Ampel vor dem Einkaufszentrum "Life"; BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E
01960 der Bürgerversammlung des 16. Stadtbezirkes Ramersdorf vom 26.04.2018
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14211
Herr Kauer berichtet, dass die Ampel 2021 aufgestellt wird und schlägt die Zustimmung 
zum Antrag des Referenten vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

2.1.3 Anpassung der Signalschaltung am Knoten Chiemgaustraße / Rosenheimer Straße / 
Autobahn A 8 / Innsbrucker Ring / Ottobrunner Straße; BV-Empfehlung Nr. 14-20 / E 
01994 der Bürgerversammlung des 16. Stadtbezirkes Ramersdorf vom 17.05.2018
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14155
Herr Kress-del Bondio schlägt die Zustimmung zum Antrag des Referenten vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

2.1.4 Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes im Stadtbezirk 16 
Ramersdorf-Perlach; Widmung von Gesamtstrecken der Adolf-Hackenberg-Straße,
der Annette-von-Aretin-Straße, der Anneliese-Fleyenschmidt-Straße, der Therese-
von-Bayern-Straße, der Margarethe-Selenka-Straße, der Sammy-Drechsel-Straße und
des unbenannten Weges Nr. 34; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14062
Herr Kauer schlägt die Zustimmung zum Antrag des Referentin mit der Nachfrage, ob der 
unbenannte Weg Nr. 34 nach jemanden benennt werden könnte, der sich große Verdienste
erworben hat und im Zusammenhang mit der Umgebung steht, vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

2.2 Budget, Kultur und Sport

2.2.1 Entscheidungen über die Gewährung von Zuschüssen aus den Budgetmitteln des 
BA 16 gemäß Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 26.11.2007 Beschlussvorlagen 
des Direktoriums

2.2.1.1 Stadtbezirksbudget; Förderverein Montessori 21 Miteinander Wachsen e.V.; Teilreno-
vierung des Gartens im März 2019; 9.930,94 € AZ: 0262.0-16-0268; (TOP 2.2.1.3 vom 
14.02.2019); Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13984
Bericht aus dem UA Budget, Kultur und Sport
Siehe Anlage 2, Seite 1, Punkt 2.2.1.3 und Anlage 2.1
Dem Votum des Unterausschusses auf volle Bezuschussung des Budgetantrags wird
einstimmig zugestimmt.

2.2.1.2 Stadtbezirksbudget; Hopsasa gUG; Frühkindliche Bewegungsförderung junger Mi-
granten und sozial benachteiligter Kinder Februar 2019 bis Februar 2020
8.245,00 € AZ: 0262.0-16-0267; (TOP 2.2.1.5 vom 14.02.2019)
Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13931
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Bericht aus dem UA Budget, Kultur und Sport
Siehe Anlage 2, Seite 2, Punkt 2.2.1.5
Herr Soukup schlägt vor zusätzlich zur, vom UA empfohlenen, vollen Bezuschussung des 
Budgetantrags den Antragssteller darum zu bitten in einem halben Jahr zur Evaluierung 
einen Bericht im UA Budget, Kultur und Sport abzugeben.
Nach längerer Diskussion wird die volle Bezuschussung des Budgetantrags ohne Auflage 
mehrheitlich abgelehnt.
Der volle Bezuschussung des Budgetantrags mit der Auflage, in einem halben Jahr zur 
Evaluierung einen Bericht im UA Budget, Kultur und Sport abzugeben, wird einstimmig zu-
gestimmt.

2.2.1.3 Stadtbezirksbudget; Trägerverein des evang. Kindergartens Waldperlach; Kindergar-
tenfest vom 12.11.2018; 250,00 € AZ: 0262.0-16-026; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 
14091
Herr Kauer beantragt, dass die Verfristung des Antrags geheilt und der Budgetantrag voll 
bezuschusst werden soll.
Frau Schweizer berichtet über die Schwierigkeiten des Vereins, die zur Verfristung des 
Budgetantrags führten.
Dem beantragten Heilung der Verfristung und der vollen Bezuschussung des Budgetan-
trags wird jeweils einstimmig zugestimmt.

2.2.1.4 Stadtbezirksbudget; Perlacher Feuerwehrverein e.V.; 150-jähriges Jubiläum vom 17. -
19.05.2019; 3.918,61 € / Az. 0262.0-16-0269; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14127
Herr Soukup schlägt die volle Bezuschussung des Budgetantrags vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

2.2.1.5 Stadtbezirksbudget; AKA - Aktiv für interKulturellen Austausch e.V.; Formularservice
vom 01.03. - 31.12.2019; 1.772,50 € / Az. 0262.0-16-0270; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V
14176
Herr Kauer schlägt die Heilung der Verfristung des Antrags und die volle Bezuschussung 
des Budgetantrag vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

2.2.2 Weitere Entscheidungen
-/-

2.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
-/-

2.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
-/-

2.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen
-/-

2.6 Sonstige
-/-

3 Anträge

3.1 Mobilität und Umwelt

3.1.1 Quartiersboxen im Bereich Unterhachinger Straße / Hochäckerstraße / Ottobrunner 
Straße; Mündlicher Antrag von Herrn Christian Smolka aus der Sitzung am 
17.01.2019; (TOP 3.1.7 vom 14.02.2019)
Bericht aus dem UA Mobilität und Umwelt



Seite 6 von 22

Siehe Anlage 1, Seite 2, Punkt 3.1.1
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

3.1.2 Bitte um Auskunft zu den Planungen für Parkinfrastruktur und Verkehr für den Fall 
einer Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring
Anfrage mit dem Wunsch einer schriftlichen Antwort aus der Einwohnerversamm-
lung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring am 18.02.2019
Die Anfrage aus der Einwohnerversammlung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes 
nördlich Otto-Hahn-Ring wurde bereits mit Ziffer 1 des Beschlusses zu Tagesordnungs-
punkt 1.6.1 behandelt. Damit wurde die direkte Weiterleitung der Anfrage einstimmig be-
schlossen.

3.1.3 Anfrage zu den Planungen zur Herstellung von ausreichend Parkplätzen und der Er-
schließung für eine mögliche Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-
Hahn-Ring; Anfrage mit dem Wunsch einer schriftlichen Antwort aus der Einwohner-
versammlung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring am 
18.02.2019
Die Anfrage aus der Einwohnerversammlung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes 
nördlich Otto-Hahn-Ring wurde bereits mit Ziffer 1 des Beschlusses zu Tagesordnungs-
punkt 1.6.1 behandelt. Damit wurde die direkte Weiterleitung der Anfrage einstimmig be-
schlossen.

3.1.4 Zugang für einen möglichen Sportkindergarten bei der Fritz-Erler-Str. 3 über die 
Fritz-Erler-Str. und nicht über die Bert-Brecht-Allee; Bürgeranliegen vom 22.02.2019

Herr Damaschke erklärt, dass die Idee eines Zugangs über die Fritz-Erler-Str. gar nicht 
möglich ist, da ein sehr weiter Umweg nötig wäre und die Fritz-Erler-Str. zudem bereits 
sehr belastet mit Bring- und Holverkehr ist. 

Herr Kauer schlägt vor den Antragssteller in einem Schreiben darüber zu informieren, dass 
eine Zufahrt über die Fritz-Erler-Str. nicht möglich ist, da bei einer Zufahrt über die Fritz-
Erler-Str. ein sehr weiter Umweg nötig wäre. Zudem möchte der BA Sie darüber informie-
ren, dass noch kein Bauantrag für einen Sportkindergarten an der Fritz-Erler-Str. 3 vorliegt.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.1.5 Wiederherstellung des öffentlichen Gehwegs in der Irma-Uhrbach-Straße
Bürgeranliegen vom 01.03.2019
Herr Kauer schlägt die Weiterleitung des Bürgeranliegens vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.1.6 Aufwertung der Grünfläche im Rondell an der Einmündung des Alfred-Pongratz-
Wegs in den Friedrich-Domin-Weg durch Nutzung als Blumenwiese; Bürgeranliegen 
vom 13.02.2019
Herr Smolka schlägt die Weiterleitung des Bürgeranliegens, auch an Green City, vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.2 Budget, Kultur und Sport

3.2.1 Belegung des Fußballplatzes Putzbrunner Straße/Otto-Hahn-Ring durch Vereine
Bürgeranliegen vom 28.02.2019
Herr Soukup schlägt Rücksprache zu dem Bürgeranliegen mit dem SV Waldperlach vor.
Der Punkt zu den Belegzeiten sollte nicht weitergeleitet werden. Der Punkt zur Räumung 
des Platzes durch den SV Waldperlach sollte an den Verein weitergeleitet werden, aller-
dings nicht über die Verwaltung..

Herr Ostermeier erklärt, dass er die Weiterleitung des Bürgeranliegens zur Besprechung 
mit dem Verein übernehmen und die Situation abklären würde. Herr Ostermeier erklärt, 
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dass die Belegung an dem strengen Winter und der Ausnahmesituation lag.

Herr Kauer schlägt die Klärung durch Herrn Ostermeier vor. 
Zum Bericht durch Herrn Ostermeier wird der Antrag auf die nächste Tagesordnung noch-
mals aufgenommen.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.2.2 Vorschlag für ein Ersatz Kulturhaus; Bürgeranliegen vom 18.02.2019; Information 
des Kommunalreferats: Das Ersatz Kulturhaus soll voraussichtlich vor der Sommer-
pause bezugsfertig sein; Zuleitung vom 12.03.2019
Herr Kauer erklärt seine Dankbarkeit für die Suche nach einem Ersatz Kulturhaus durch die
Bürgerschaft und schlägt vor die Information des Kommunalreferats zum Ersatz Kulturhaus
an den Bürger per Schreiben, zusammen mit einem Dank für die intensiven Gedanken und 
Vorschläge, mitzuteilen.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales

3.3.1 Ablehnung der Verlegung eines Teils der Kindertagesstätte Balanstr. 153 in die Ko-
pischstraße; Antrag 1: Für den Raumbedarf der Grundschule an der Balanstraße soll 
für das Schuljahr 2019/2020 eine Übergangslösung gefunden werden.; Antrag 2: Die 
Kindertagesstätte Balanstr. 153 soll räumlich generell in das Areal der Grundschule 
an der Balanstraße integriert bleiben.; Antrag 3: Deutlich bessere Alternativen als die
Situierung des Neubaus an der Kopischstraße sollen sofort in die Planung einbezo-
gen werden.; Antrag 4: Das Bauvorhaben an der Kopischstraße soll sofort ausge-
setzt und zugunsten einer deutlich besseren Alternative verworfen werden.
Bürgeranliegen vom 04.03.2019; Schreiben der 3. Bürgermeisterin vom 07.03.2019 an
die Antragssteller
Herr Kauer stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA. 
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.3.2 Reibungslose Bargeldversorgung an Stadtsparkassen-Automaten in Ramersdorf
Antrag der SPD-Fraktion im BA 16 vom 07.03.2019
Frau Palminha erklärt, dass es um die Bargeldautomaten in der aufgelösten Filiale in der 
Bad-Schachener-Str geht.

Herr Kauer schlägt die Weiterleitung des Antrags, auf kurzem Dienstweg und nicht über 
das Beteiligungsmanagement, direkt an die Stadtsparkasse vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

Frau Katzinger schlägt eine Nachfrage zum Automaten im U-Bahnhof Neuperlach Süd vor.
Herr Kauer berichtet hierzu zu den aktuellen Bemühungen einen Automaten im U-Bahnhof 
Neuperlach Süd unterzubringen. Es werden derzeit die zur Verfügung stehenden Flächen 
geprüft und anschließend muss ausgeschrieben werden. Herr Kauer hat im Gespräch 
einen standalone Sparkassen Automaten auf einer städtische Fläche vorgeschlagen.
Herr Kauer stellt deswegen den folgenden mündlichen Antrag:
„Der Bezirksausschuss des 16. Stadtbezirkes Ramersdorf-Perlach möchte beim Baurefe-
rat, Gartenbau und dem Kommunalreferat anfragen, ob der Stadtsparkasse München in 
der Allee zwischen dem S- und U-Bahnhof Neuperlach Süd und der Maximilian-Kolbe-Allee
eine Fläche mit Strom und Netzwerkanschluss, zum Aufstellen eines standalone Sparkas-
senautomaten, angeboten werden kann.“
Dem mündlichen Antrag wird einstimmig zugestimmt.

3.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung

3.4.1 Bitte um Auskunft wie es möglich ist, dass für eine Teilfläche eines Gesamtgrund-
stücks, für das bereits Baurecht besteht, ein neues Baurecht geschaffen wird
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Anfrage mit dem Wunsch einer schriftlichen Antwort aus der Einwohnerversamm-
lung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring am 18.02.2019
Die Anfrage aus der Einwohnerversammlung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes 
nördlich Otto-Hahn-Ring wurde bereits mit Ziffer 1 des Beschlusses zu Tagesordnungs-
punkt 1.6.1 behandelt. Damit wurde die direkte Weiterleitung der Anfrage einstimmig be-
schlossen.

3.4.2 Anfrage zu einem Ausgleich für die Wertminderung der bestehenden Bebauung in 
den Anliegerstraßen bei einer Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-
Hahn-Ring; Anfrage mit dem Wunsch einer schriftlichen Antwort aus der Einwohner-
versammlung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring am 
18.02.2019
Die Anfrage aus der Einwohnerversammlung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes 
nördlich Otto-Hahn-Ring wurde bereits mit Ziffer 1 des Beschlusses zu Tagesordnungs-
punkt 1.6.1 behandelt. Damit wurde die direkte Weiterleitung der Anfrage einstimmig be-
schlossen.

3.4.3 Anfrage, ob der Lärmschutz für die Anwohner der Dr.-Walther-von-Miller-Str. bei den 
Planungen zum möglichen Bau von drei KiTAs/Kindergarten/Krippen berücksichtigt 
wurde; Anfrage mit dem Wunsch einer schriftlichen Antwort aus der Einwohnerver-
sammlung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes nördlich Otto-Hahn-Ring am 
18.02.2019
Die Anfrage aus der Einwohnerversammlung zur Bebauung des Siemens-Parkplatzes 
nördlich Otto-Hahn-Ring wurde bereits mit Ziffer 1 des Beschlusses zu Tagesordnungs-
punkt 1.6.1 behandelt. Damit wurde die direkte Weiterleitung der Anfrage einstimmig be-
schlossen.

3.4.4 Erhalt des Bolzplatzes an der Adam-Berg-Straße; Bürgeranliegen vom 22.02.2019
Herr Kauer erklärt, dass sich der Tagesordnungspunkt zur Information auf der Tagesord-
nung befindet. Das erbetene Gespräch mit dem BA-Vorsitzenden findet statt. Herr Thalmeir
erhielt auch ein Schreiben. 
Dies wird einstimmig zur Kenntnis genommen. 

3.4.5 Antrag auf Erhalt des Bolzplatzes an der Adam-Berg-Straße und Ablehnung des ge-
planten Bauvorhabens in der angedachten Form; Bürgeranliegen vom 19.02.2019

Herr Kauer berichtet über den Stand des Verfahrens und die Stellungnahme des BA 16 aus
der Sitzung am 13.12.2018. Momentan wartet die LBK stadtintern noch viele Stellungnah-
men von Referaten und Stellen ab. Die Rückmeldungen sind noch nicht abgeschlossen, 
deshalb gibt es noch keine Haltung der LBK zum Vorbescheid. Die Fragen im Vorbescheid 
sind nach der LBK einzeln zu behandeln. Es kann damit sein, dass eine Frage zur Ver-
lagerung der Zufahrt zustimmungsfähig, aber eine Frage zum Bolzplatz nicht genehmi-
gungsfähig ist. In diesem Monat soll nach der LBK nicht mehr mit einer Entscheidung 
gerechnet werden.

Herr Kress-del Bondio schlägt vor die Tagesordnungspunkte 3.4.4 und 3.4.5 bis zur Antwort
der LBK zu vertagen und den Antrag 3.4.6 weiterzuleiten.

Herr Thalmeir spricht sich auch für die Weiterleitung von Tagesordnungspunkt 3.4.6 aus. 
Herr Thalmeir erklärt, dass es wegen den anderen Anträgen so ist, dass der Vorbescheid 
noch nicht vorliegt. Herr Thalmeir denkt, dass die Anträge nochmal im Unterausschuss be-
handelt werden können, da die Zeit noch nicht drängt. 
Damit stellt Herr Thalmeir einen GeschO-Antrag zur Vertagung von Tagesordnungspunkt 
3.4.5. Frau Schweizer legt formale Gegenrede ein. 
Dem Gescho-Antrag wird mehrheitlich zugestimmt.

Eine Bürgerin meldet sich zu Wort und erkundigt sich zum Ablauf der Vertagung, da dieser 
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für Sie nicht verständlich ist.

Eine Vertreterin der Bürgerinitiative meldet sich zu Wort und erklärt, dass es Ihr wichtig und
zentral ist zu betonen, dass es der Bürgerinitiative nicht darum geht das Bauvorhaben zu 
verhindern. Es geht nicht darum Wohnungen zu verhindern, diese werden benötigt, oder 
die KITA zu verhindern. Aber der Bürgerinitiative geht es um den Schutz der Grünanlage. 
Die Landeshauptstadt München schützt Grünanlagen. Diese Grünanlage ist also so ge-
schützt wie der Ostpark. Es gibt fußläufig weitere Grundstücke auf die gebaut werden 
könnte.

Herr Kauer erklärt das Verfahren zur Vertagung des Tagesordnungspunkts für die Bürgerin,
die hierzu nachgefragt hat. Der Bezirksausschuss befasst sich entsprechend der GeschO 
und Satzung mit den Tagesordnungspunkten. Das Bauvorhaben wurde in einen Fachaus-
schuss gegeben in dem anhand von Plänen im Detail, und nach dem Gespräch mit der 
Bürgerinitiative, das Anliegen vertieft behandelt wird. 

3.4.6 Offenlegung der Grundstücksverhältnisse des Bolzplatzes an der Adam-Berg-Straße
Bürgeranliegen vom 19.02.2019
Herr Kauer beantragt die Weiterleitung des Bürgeranliegens an die Stadt, da der BA keinen
Zugriff auf der Grundbücher hat. Dementsprechend muss die Auskunft von der Stadt gege-
ben werden bzw. die Auskunft von der Stadt gegeben werden, dass aufgrund des Daten-
schutzes dies nicht möglich ist.
Der Weiterleitung des Bürgeranliegens wird einstimmig zugestimmt.

3.4.7 Dringlichkeitsantrag; Aufstockung Maximilian-Kolbe-Allee Sicherung der Ladenzeile
Mündlicher Antrag des Vorsitzenden des Unterausschusses für Bauvorhaben, Stadt-
planung und Bürgerbeteiligung vom 13.03.2019
Behandlung zusammen mit 4.4.1.15

Herr Thalmeir stellt den folgenden mündlichen Antrag:
„Dem Bezirksausschuss liegen diverse Mitteilung von Gewerbetreibenden aus der Maximi-
lian-Kolbe-Allee 8,10,12,14 sowie der Therese-Giehse-Allee 74 in 81739 München vor, de-
ren Gewerbemietverträge durch den dortigen Eigentümer völlig überraschend gekündigt 
worden sind.

Das Objekt befand sich ursprünglich im Eigentum eines anderen Unternehmens und ist mit
einem Kaufvertrag, nach Genehmigung von Bau- und Aufstockungsmaßnahmen zum Zwe-
cke der Schaffung neuen Wohnraums, an ein anderes Unternehmen verkauft worden.

Angeblich aufgrund der „im nächsten Jahr beginnenden Baumaßnahmen“ werden nun-
mehr flächendeckend nahezu alle gewerblichen Mietverträge in den Objekten gekündigt.

Die Kündigung bedeuten nicht nur eine erhebliche Änderung der Nutzungsstrukturen des 
Gebietes sondern stellen zudem eine nicht akzeptable Verschlechterung der Versorgung 
des Stadtviertels mit Arztpraxen, Reha-Praxen, Einzelhandelsgeschäften, Läden und klei-
neren Geschäften für den täglichen Bedarf der Bewohner dar. 

Sie sind anderseits für die teilweise erst vor wenigen Jahren dort eingezogenen Gewerbe-
treibenden, die zum Teil noch Darlehen aus der Firmengründung zu bedienen haben, exis-
tenzgefährdend.

Mit der Genehmigung der Schaffung neuen Wohnraums durch eine Aufstockung der Ge-
bäude darf nicht eine komplette Vernichtung der wichtigen gewerblichen Strukturen und 
der Versorgungslage der Bürger, zu Lasten der dort ansässigen Gewerbetreibenden ein-
hergehen.

Auch wenn uns bekannt ist, dass eine Kündigung gewerblicher Mietverträge eine zivilrecht-
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liche Angelegenheit zwischen Vermieter und Mieter ist, auf die die städtische Verwaltung 
wenig Einfluss hat, so bitten wir doch, alle Maßnahmen auszuschöpfen um die für Struktur 
und Versorgung des Stadtviertels wichtigen Praxen, Läden und Verkaufsräume zu erhalten
und einer flächendeckenden Kündigung aller gewerblichen Mietverträge wirksam entge-
genzuwirken.

Eventuelle Anträge auf Nutzungsänderung, dies sollte dem Grundstückseigentümer inso-
weit durch die Stadtverwaltung auch deutlich mitgeteilt werden, sollten durch die Stadtver-
waltung und die Genehmigungsbehörden in jedem Falle, soweit als gesetzlich möglich, un-
ter Verweis auf die Auswirkungen für die gesamte Struktur des Viertels und die Betroffenen
abgelehnt werden.

Wir bitten insoweit um Kontaktaufnahme mit dem Grundstückseigentümer und um eine In-
formation über die Möglichkeiten des weiteren Vorgehens sowie die insoweit beabsichtig-
ten Maßnahmen.“
Herr Thalmeir erklärt, dass der Bauantrag zusätzlich in den Unterausschuss vertagt und 
dort besprochen werden sollte.

Herr Kauer schlägt die Weiterleitung des Dringlichkeitsantrag an das Referat für Stadtpla-
nung und Bauordnung und an das Referat für Arbeit und Wirtschaft vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

Herr Kauer schlägt die Vertagung des Bauvorhabens in den Unterausschuss vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

3.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen

3.5.1 Entfernung von Fahrzeugen in einem sehr schlechten Zustand aus einem Garten in 
der Anzlgutstr.; Bürgeranliegen vom 20.02.2019; Information des Kreisverwaltungs-
referats zu den Fahrzeugen; Zuleitung vom 13.03.2019
Bericht aus dem UA Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen
Siehe Anlage 5, Seite 2, Punkt 3.5.2

Frau del Bondio kritisiert die Antwort des Kreisverwaltungsreferats. 
Frau del Bondio stellt fest, dass 8 Fahrzeuge ohne Nummernschild in dem Vorgarten ste-
hen. Wegen dem Container aus der letzten Sitzung, dessen Antrag von dem gleichen An-
tragssteller gestellt wurde und der vom BA weitergeleitet wurde, wurde Frau del Bondio 
häufiger telefonisch kontaktiert. Frau del Bondio bezweifelt aufgrund des nicht vorhande-
nen Ölablaufs, dass alles ganz koscher ist.

Herr Kauer schlägt die Kenntnisnahme vor. Nach Information von Herrn Ruf entspricht dies 
auch dem UA Votum. 
Der Kenntnisnahme wird einstimmig zugestimmt.

3.6 Sonstige Anträge
-/-

4 Anhörungen

4.1 Mobilität und Umwelt

4.1.1 Wegsanierung in der Grünanlage am Krehlebogen; Vorschläge des Baureferats mit 
der Bitte um Stellungnahme bis zum 25.03.2019; Zuleitung vom 03.03.2019
Der Bezirksausschuss stimmt nach längerer Beratung einstimmig dafür die Anhörung in 
den UA zu vertagen und eine entsprechende Fristverlängerung zu beantragen.
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4.2 Budget, Kultur und Sport
-/-

4.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales

4.3.1 Beschlussvorlage "Schulbauoffensive 2013-2030"; (geplante Behandlung im Stadtrat
am 26.03.2019); Stellungnahme der Bezirksausschüsse; Fristverlängerung bis 
einschließlich 21.03.2019 beantragt; (TOP 4.3.1 vom 14.02.2019)
Bericht aus dem UA Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
Siehe Anlage 1, Seite 2 und 3, Punkt 4.3.1 und Anlage 3.1
Herr Jockisch kritisiert, dass bei der Schulbauoffensive lediglich vier Schulen abgebildet 
wurden.

Herr Kauer merkt an, dass die Schulbauoffensive mittlerweile den Namen nicht mehr wert 
ist. Die Stellungnahme soll um eine Nachfrage, was aus den früher vorgesehenen Neubau 
und der Sanierung der Grundschule an der Kafkastr. geworden ist, ergänzt werden.
Die gleiche Frage ist zur Max-Kolmsperger-Str. zu stellen. Nach Nachfrage von Herrn Kau-
er soll diese in der 4. Schulbauoffensive kommen.
Zudem soll, zusätzlich zur alten Forderung für den Otto-Hahn-Ring den Reservestandort Im
Gefilde zu prüfen, das Thema Heinrich-Heine-Gymnasium und das Thema Balanstr. ange-
sprochen werden. 

Herr Damaschke erklärt den, vom UA, aufgrund der noch unklaren Punkte, formulierten 
Brief. Der Brief kann um die von Herrn Kauer angebrachten Punkte gut ergänzt werden. 
Der BA sollte hier deutlich werden. Der BA hat die Balanstr. zur Überprüfung und Schul-
sprengel Verschiebungen bereits in Gesprächen angesprochen.
Für eine klare Information und Planung ist eine Gesamtschau notwendig.

Herr Jockisch betont die Bedeutung der drei Forderungen im Entwurf des Schreibens des 
Unterausschusses.

Herr Hensel ergänzt, dass es bis 2025 seinen Rechtsanspruch auf Betreuungspläze geben
soll. Deshalb kommen wir spätestens in 3 Jahren in das Problem das zur Gewährung die-
ses Anspruchs die Aufstellung von Containern nötig sein wird.

Dem Votum des UA, wobei die Einladung des RBS in das Vollgremium des BA, die für die 
GS Pfanzeltplatz vom UA empfohlen wurde nicht erfolgen soll, dem Entwurf des Schrei-
bens an das Referat für Bildung und Sport in Anlage 3.1 und den Ergänzungen von Herrn 
Kauer und Herrn Hensel wird einstimmig zugestimmt.

4.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung

4.4.1 Anhörungen des Bezirksausschusses zu Bauvorhaben im Einzelfall auf Anforde-
rung; Zuleitungen des Referates für Stadtplanung und Bauordnung (Anhörungsfrist 
1 Monat ab Eingang)

4.4.1.1 St.-Martin-Str. 76 - Fl.Nr.: 15667/0 - Umbau eines Büro- und Verwaltungsgebäudes mit
Teilabbruch - BT 1 (5501, 5502, 5503, 5515); Zuleitung vom 01.08.2018; (TOP 4.4.1.1 
vom 15.11.2018, TOP 4.4.1.2 vom 18.10.2018, TOP 4.4.1.6 vom 13.09.2018)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 2, Punkt 4.4.1.1
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.2 St.-Martin-Str. 76 - Fl.Nr.: 15667/0 - Umbau eines Büro- und Verwaltungsgebäudes mit
Teilabbruch - BT 2 (5511) Zuleitung vom 01.08.2018; (TOP 4.4.1.2 vom 15.11.2018, 
TOP 4.4.1.3 vom 18.10.2018, TOP 4.4.1.7 vom 13.09.2018)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
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Siehe Anlage 4, Seite 2, Punkt 4.4.1.2
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.3 St.-Martin-Str. 76 - Fl.Nr.: 15667/0 - Umbau und Erweiterung eines Büro- und Verwal-
tungsgebäudes - BT 3; Fristverlängerung bis einschließlich 21.03.2019 beantragt 
Zuleitung vom 20.11.2018; (TOP 4.4.1.1 vom 14.02.2019, TOP 4.4.1.2 vom 17.01.2019, 
TOP 4.4.1.12 vom 13.12.2018)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 2, Punkt 4.4.1.3
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.4 St.-Martin-Str. 76 - Fl.Nr.: 15667/0 - Umbau und Erweiterung eines Büro- und Verwal-
tungsgebäudes - BT 4; Fristverlängerung bis einschließlich 21.03.2019 beantragt
Zuleitung vom 20.11.2018; (TOP 4.4.1.2 vom 14.02.2019, TOP 4.4.1.3 vom 17.01.2019, 
TOP 4.4.1.13 vom 13.12.2018)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 2, Punkt 4.4.1.4
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.5 St.-Martin-Str. 76 - Fl.Nr.: 15667/0 – Abbruch eines Büro- und Verwaltungsgebäudes 
mit Kantine sowie Neubau einer Wohnanlage mit Tiefgarage – VORBESCHEID (3 Var.)
Zuleitung vom 21.09.2018; (TOP 4.4.1.3 vom 15.11.2018, TOP 4.4.1.10 vom 18.10.2018)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 2 bis 7, Punkt 4.4.1.5 und Punkt 4.4.1.6
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.6 St.-Martin-Str. 51 - Fl.Nr.: 15661/37 – Abbruch eines Parkhauses sowie Neubau eines 
Büro- und Verwaltungsgebäudes mit Wohnungen, Sondernutzungen und Tiefgarage 
– VORBESCHEID (Var. 1A + 1b); Zuleitung vom 21.09.2018; (TOP 4.4.1.4 vom 
15.11.2018, TOP 4.4.1.8 vom 18.10.2018)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 2 bis 7, Punkt 4.4.1.5 und Punkt 4.4.1.6
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.7 St.-Martin-Str. 51 - Fl.Nr.: 15661/37 – Abbruch eines Parkhauses sowie Neubau eines 
Büro- und Verwaltungsgebäudes mit Wohnungen, Sondernutzungen und Tiefgarage 
– VORBESCHEID (Var. 1 + 2); Zuleitung vom 21.09.2018; (TOP 4.4.1.5 vom 15.11.2018,
TOP 4.4.1.9 vom 18.10.2018)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 2 bis 7, Punkt 4.4.1.5 und Punkt 4.4.1.6
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.8 Unterbiberger Str. 68 – Fl.Nr.: 632/0 – Neubau einer Reihenhaus-Wohnanlage mit Tief-
garage – VORBESCHEID; Zuleitung vom 19.12.2018; (TOP 4.4.1.3 vom 14.02.2019, 
TOP 4.4.1.5 vom 17.01.2019)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 7, Punkt 4.4.1.7
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.9 Werinherstr. 83 - 89 – Fl.Nr.: 15671/30 – Änderung der Sondernutzung Siemens in 
eine gleichwertige freie Nutzung (30 % Büro, 70 % höherwertiges Gewerbe)
Zuleitung vom 12.02.2019; Fristverlängerung bis einschließlich 21.03.2019 beantragt
(TOP 4.4.1.15 vom 14.02.2019)
Herr Thalmeir stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA und Beantragung einer 
entsprechenden Fristverlängerung.
Dem wird einstimmig zugestimmt.
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4.4.1.10 Pfarrweg 10 – Fl.Nr.: 15866/17 – Neubau eines Mietshauses
Zuleitung vom 12.02.2019; Fristverlängerung bis einschließlich 21.03.2019 beantragt
(TOP 4.4.1.16 vom 14.02.2019)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 7, Punkt 4.4.1.8
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.11 Lorenz-Hagen-Weg 10 – Fl.Nr.: 1500/40 – Neubau eines Senioren-Wohnhaus mit Be-
treuungs- und Übergangsangebot – VORBESCHEID; Zuleitung vom 12.02.2019; Frist-
verlängerung bis einschließlich 21.03.2019 beantragt; (TOP 4.4.1.17 vom 14.02.2019)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 8, Punkt 4.4.1.9
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.12 Kagerstr. 12 - 14 – Fl.Nr.: 16260/13 – Neubau zweier Wohngebäude mit Tiefgarage – 
VORBESCHEID; Zuleitung vom 13.02.2019; Fristverlängerung bis einschließlich 
21.03.2019 beantragt; (TOP 4.4.1.18 vom 14.02.2019)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 8, Punkt 4.4.1.10
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.13 Stümplfingstr. 5 – Fl.Nr.: 1086/0 – TEKTUR zu 1.2-2019-1737-31 – Neubau eines Apart-
menthauses für Auszubildende (40 WE) mit Tiefgarage; Zuleitung vom 13.02.2019; 
Fristverlängerung bis einschließlich 21.03.2019 beantragt; (TOP 4.4.1.19 vom 
14.02.2019)
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 8 bis 9, Punkt 4.4.1.11
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.14 Puechbergerstr. 4 – Fl.Nr.: 16222/58 – TEKTUR zu 1.1-2018-24731-31 – Neubau eines 
Mehrfamilienhauses und eines Dreispänners mit gemeinsamer Tiefgarage
Zuleitung vom 13.02.2019; Fristverlängerung bis einschließlich 21.03.2019 beantragt
(TOP 4.4.1.20 vom 14.02.2019)
Herr Thalmeir stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA und Beantragung einer 
entsprechenden Fristverlängerung.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.15 Maximilian-Kolbe-Allee 8 - 14 – Fl.Nr.: 474/0 – Aufstockung eines Gebäudes für 38 
Wohneinheiten sowie Nutzungsänderung zu 19 Wohnungen; Zuleitung vom 
01.03.2019
Die Anhörung wurde bei der Behandlung mit Tagesordnungspunkt 3.4.7 in den Unteraus-
schuss vertagt.

4.4.1.16 Werinherstr. 111 – Fl.Nr.: 15671/55 – Neubau zweier Mehrfamilienhäuser mit Tiefgara-
ge; Zuleitung vom 01.03.2019
Herr Thalmeir stellt einen GeschO-Antrag zur Vertagung in den UA und Beantragung einer 
entsprechenden Fristverlängerung.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.4.1.17 Neubiberger Str. 1 – Fl.Nr.: 95/0 – Temporäre Büro-Container-Aufstellung (max. 9 Mo-
nate) für eine Interims-Geschäftsstelle der Stadtsparkasse München
Zuleitung vom 25.02.2019
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Siehe Anlage 4, Seite 10, Punkt 4.4.1.12
Dem Votum des UA wird einstimmig zugestimmt.
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4.4.2 weitere Anhörungen
-/-

4.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen

4.5.1 Veranstaltungen in städtischen Grünanlagen Zuleitungen des Kreisverwaltungsrefe-
rats mit der Bitte um Stellungnahme

4.5.1.1 Grünanlagen und Grünflächen im 16. Stadtbezirk, Spielaktionen der AG Spielland-
schaft Stadt 2019; Frist zur Stellungnahme bis zum 31.03.2019; Angebot des Antrag-
stellers zur direkten Beantwortung von Rückfragen des BA; Zuleitung vom 
11.03.2019
Frau Schweizer schlägt die Zustimmung zu der Anhörung vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.2 Im Gefilde, Stadtteilfest „Aktiv im Stadtteil“ (ehem. „Waldperlacher Runde“) am 
18.05.2019; Frist zur Stellungnahme bis zum 12.04.2019; Zuleitung vom 08.03.2019
Frau Schweizer schlägt die Zustimmung zu der Anhörung vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.3 Anette-Kolb-Anger, Skate-Programm High-Five 29.04.-30.10.2019; Frist zur Stellung-
nahme bis zum 12.04.2019; Zuleitung vom 12.03.2019
Frau Schweizer schlägt die Zustimmung zu der Anhörung vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.4 Grünanlage Langbürgener Str., Jugenfußballturnier am 12.04.2019; Frist zur Stel-
lungnahme bis zum 05.04.2019; Zuleitung vom 12.03.2019
Frau Schweizer schlägt die Zustimmung zu der Anhörung vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.5.1.5 Grünanlage Wilramstr., Kinderlauf der GS Führichstr. am 05.07.2019
Frist zur Stellungnahme bis zum 16.05.2019; Zuleitung vom 13.03.2019
Frau Schweizer schlägt die Zustimmung zu der Anhörung vor.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.5.2 Veranstaltungen auf öffentlichem Verkehrsgrund Zuleitungen des Kreisverwaltungs-
referats mit der Bitte um Stellungnahme
-/-

4.5.3 Anhörungen zu Änderungen der Geschäftsordnung oder Satzung der Bezirksaus-
schüsse

4.5.3.1 Änderung der BA-Satzung: Mehr Grün im Straßenraum; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 
05589 des BA 3; Zuleitung vom 28.02.2019
Herr Kauer stellt fest, dass BA-Antrag mit der Information des Direktoriums geklärt ist.
Damit ist keine Stellungnahme nötig und die Anhörung erledigt.
Dem wird einstimmig zugestimmt.

4.5.4 Weitere Anhörungen
-/-

4.6 Sonstige
-/-
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5 Berichte

5.1 Berichte der Beauftragten des BA 16

5.1.1 Baumschutz

Frau del Bondio berichtet wie folgt:

„Albert-Schweitzer-Str. 36-60
1 Akazie, bereits gefällt

Gerhart-Hauptmann-Ring 1- 9
6 stämmige Robiengruppe, bereits gefällt

zustimmen

Charles-de-Gaulle-Str. 7-15
2 Kastanien

Dornröschenstr 30a
3 Fichten, wenn die Baumaßnahmen tatsächlich umgesetzt werden

Fasanjägerstr. 26
2 Nadelbäume

Frankenwaldstr. 52
14 Fichten, 1 Nadelbaum

Hofangerstr. 43
1 Birke

Kafkastr 58-68, Karl-Marx-Ring 160
3 Silberahorn, 1 Eschenahorn

Kafkastr.
2 Ebereschen

Marx-Ring 148
2 Robinien

Ollenhauerstr. 5 – 15
3 Robinien

Ollenhauerstr. 5-15 Teil 2
3 Robinien

Ollenhauerstr. 5 – 15 Teil 1
1 Robinie

Plettstr. 61 – 63
3 Pappeln

Plettstr. 67 – 73
2 Robinien, 1 Vogelbeere

Plettstr 21
1 Vogelbeere
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Quiddestr. 27 – 29
1 Kastanie

Schreilweg 5
1 Kiefer

Seebauerstr. 25
1 Birke

Von-Knoeringen-Str. 4 – 14
1 Bergahorn

ablehnen

Peralohstr. 55
1 Kiefer

Bernauer Str. 18
1 Tanne/Fichte, 1 Lärche, ungenauer Plan, Baumpflege für das ganze Grundstück empfoh-
len

Baumbestandspläne

St. Martin-Str. 76
Bauteil 3 und 4, BA hatte um Rückstellung gebeten, bereits genehmigt
3 Kastanien, 1 Rotbuche, 1 Hängebirke, 3 Ahorn, 6 Linden

Balanstraße 73
Neubau Büro- und Gewerbegebäude
3 Rotbuchen, 1 Spitzahorn, 1 Winterlinde. 1 Hainbuche, 1 Esche, zustimmen

Neubiberger Straße 1
temporäre Container Aufstellung, keine Bäume betroffen

Friedrich-Panzer-Weg
Neubau 4 DH mit TG, Tektur, keine weiteren zu fällenden Bäume erkennbar

Stümpflingstr. 5
Neubau Apartmenthaus, Tektur
3 Tannen, ablehnen, s.UA Bau“

Die Beschlussempfehlungen der Baumschutzbeauftragten werden einstimmig übernom-
men.

Frau del Bondio informiert, dass für die Pappel in der Melusinenstr., die zu viel Aufregung 
im BA führte, derzeit darauf gewartet wird, was der Gutachter zu der Pappel sagt.
Außerdem stellten Frau Schweizer und Frau del Bondio bei der Begutachtung des Baums 
fest, dass vor Ort ein Spielplatz in desolatem Zustand ist. Die Anwohner sollten über das 
Vorhaben zum Fällen der Pappel durch Aushang informiert werden.

5.1.2 Kinder
Frau Schweizer berichtet über den angesprochenen Spielplatz, der sich in einem desolaten
Zustand befindet. In dem Spielplatz befinden sich Felsen ohne Sandbedeckung und ein 
Gerüst ohne Abdeckung. Frau Schweizer wird nach Ihrem Urlaub zu den Ihr versprochenen
Nachbesserungen beim Spielplatz nachfragen. 
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Außerdem berichtet Frau Schweizer, dass es nun wieder die Musikschule im Kindergarten 
Kirchseeoner Straße gibt und ein gesondertes Musikprojekt im Kindergarten eingeführt 
wird. Frau Schweizer freut sich über den Erfolg des Antrags.

5.1.3 Jugend
Frau Katzinger berichtet, dass der Pfadfinderstamm St.-Michael-Perlach auf Frau Katzinger
zugekommen ist zwecks finanzieller Unterstützung für das Weltpfadfindertreffen 2019, dass
dieses Jahr im Juli in den USA stattfindet.

5.1.4 Senioren/-innen
Herr Topfstädt berichtet, dass er bei all seinen Vorträgen versucht die Arbeit des Bezirks-
ausschusses mit einzubauen.

5.1.5 Gleichstellung
-/-

5.1.6 Unterkunftsanlagen und Wohnen/Mieterbeirat
-/-

5.1.7 Menschen mit Behinderung
Herr Jockisch berichtet, dass ein Mitarbeiter zum Darstellen von zeitgemäßem Wohnen 
und zur Errichtung von bezahlbarem Wohnraum beauftragt wurde. Dem zugrunde liegt die 
Studie „Älter werden in München“. Herr Jockisch bietet den BA-Mitgliedern an die Studie 
bei Ihm abzuholen.

Herr Jockisch erklärt, dass bei dem Lift bei der Spardabank und gegenüber in der Nähe 
vom Hanns-Seidel-Platz beim U-Bahnhof Neuperlach Süd Displays, zur Verbesserung der 
Barrierefreiheit, eingebaut werden sollen. Es sollen zudem Handläufe mit taktilen Verbes-
serungen umgebaut werden, damit auch diese barrierefrei sind.

5.1.8 Integration
-/-

5.1.9 Gegen Rechtsextremismus
Herr Guinand berichtet, dass derzeit mit ca. 100 Veranstaltungen in München die interna-
tionalen Wochen gegen Rassismus stattfinden.

Frau Kolodziej informiert über die Organisation Before, die sich 2016 gegründet hat, und 
deren Tätigkeiten.

5.1.10 Internet
-/-

5.2 Berichte aus den Unterausschüssen

Die UA-Berichte werden jeweils ohne Aussprache so zur Kenntnis genommen. Die 
vorhandenen Beschlussempfehlungen der Unterausschüsse mit Stellungnahmen 
werden im Gremium besprochen.

5.2.1 Mobilität und Umwelt
Frau Wolf-Tinapp berichtet, dass Sie zu den Vorschlägen des BA für die Aufstellung von 
Bänken nochmals kontaktiert wurde. Die Bänke 1 bis 8 wurden nach der Prüfung geneh-
migt. Es dürfen aber keine Bänke im Park sondern nur auf befestigten Grund aufgestellt 
werden. Deshalb bittet Frau Wolf-Tinapp die BA-Mitglieder um Hinweise, wo noch Bänke 
auf befestigten Grund angebracht werden können. Wer hierzu Vorschläge hat, soll diese an
Frau Wolf-Tinapp senden.
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Bericht aus dem UA Mobilität und Umwelt:
Siehe Anlage 1, Seite 3 bis 8, Punkt 6.1.1 bis 7.1.15
Der UA Mobilität und Umwelt empfiehlt für die in der letzten Sitzung des Bezirksausschus-
ses am 14.02.2019 zur Vorberatung in den UA vertagten Tagesordnungspunkte aus 
6. Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen und aus 7. Unterrichtungsfälle / 
Bekanntgaben jeweils die Kenntnisnahme.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen einstimmig zugestimmt.

5.2.2 Budget, Kultur und Sport
Bericht aus dem UA Budget, Kultur und Sport:
Siehe Anlage 2, Seite 2 bis 3, Punkt 7.2.2.1 bis 7.2.3.1
Der UA Budget, Kultur und Sport empfiehlt für die in der letzten Sitzung des Bezirksaus-
schusses am 14.02.2019 zur Vorberatung in den UA vertagten Tagesordnungspunkte aus 
7. Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben jeweils die Kenntnisnahme.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen einstimmig zugestimmt.

5.2.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
Bericht aus dem UA Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales:
Siehe Anlage 3, Seite 3, Punkt 6.3.1
Der UA Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales empfiehlt für den in der letzten Sit-
zung des Bezirksausschusses am 14.02.2019 zur Vorberatung in den UA vertagten Tages-
ordnungspunkt aus 6. Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen die Kenntnis-
nahme.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahme einstimmig zugestimmt.

5.2.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Bericht aus dem UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung:
Siehe Anlage 4, Seite 11 bis 15, Punkt 6.4.1.1 bis 7.4.4.6
Der UA Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung empfiehlt für die in der letzten 
Sitzung des Bezirksausschusses am 14.02.2019 zur Vorberatung in den UA vertagten Ta-
gesordnungspunkte aus 6. Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen und aus 7. 
Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben jeweils die Kenntnisnahme bis auf die Tagesordnungs-
punkte 6.4.2.5, 6.4.2.6 und 6.4.2.7 für die eine weitergehende Beschlussempfehlung be-
schlossen wurde.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahmen und weitergehenden
Beschlussempfehlungen für TOP 6.4.2.5, 6.4.2.6 und 6.4.2.7 einstimmig zugestimmt.

5.2.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen
Bericht aus dem UA Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen:
Siehe Anlage 5, Seite 3, Punkt 6.5.1
Der UA Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen empfiehlt für den in der letz-
ten Sitzung des Bezirksausschusses am 14.02.2019 zur Vorberatung in den UA vertagten 
Tagesordnungspunkt aus 6. Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen die Kennt-
nisnahme.
Der Bezirksausschuss hat der Übernahme der Kenntnisnahme einstimmig zugestimmt.

6 Antworten der Verwaltung auf Anträge und Anfragen

In der Regel keine Behandlung im Gremium sondern Verweisung en bloc in die
zuständigen Unterausschüsse.

6.1 Mobilität und Umwelt

6.1.1 Verkehrssicherheit Ottobrunner Straße; Zuleitung vom 11.02.2019; BA-Antrag Nr. 14-
20 / B 05414
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6.1.2 Verbesserung der Abbiegesituation an der Kreuzung Staudingerstraße/Adolf-Baeyer-
Damm; Zuleitung vom 26.02.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05730

6.1.3 Separate Abbiegersignalisierung vom Karl-Marx-Ring auf die Ständlerstraße (stad-
teinwärts); Zuleitung vom 13.02.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05727

6.1.4 Bitte um Verbesserung der Ampelschaltung an der Kreuzung Rosenheimer-/ Anzin-
ger Straße – zusätzliche Rechtsabbiegerhilfssignale; Zuleitung vom 07.02.2019

6.1.5 Bessere Sichtbarkeit der Schilder auf der Ständlerstraße herstellen; Zuleitung vom 
21.02.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05384

6.1.6 Verlängerung der Fahrtzeiten der Linie 199 bis Mitternacht; Zuleitung vom 
15.02.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05631

6.1.7 Gespräch zum Winterdienst und Räumen mit den Hausverwaltungen im 16. Stadtbe-
zirk; Zuleitung vom 14.02.2019
Die Tagesordnungspunkte 6.1.1 bis 6.1.7 wurden zur Vorberatung in den UA Mobilität und 
Umwelt vertagt.

6.2 Budget, Kultur und Sport

6.2.1 Festplatz im Gefilde oder Theatron im Ostpark mithilfe des Stadtbezirksbudgets für 
die Statteilkultur ertüchtigen; Zuleitung vom 19.02.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 
05652

6.2.2 Planung der Einsätze der MünchnerSommerSpielAktion 2019; Zuleitung vom 
01.02.2019
Die Tagesordnungspunkte 6.2.1 und 6.2.2 wurden zur Vorberatung in den UA Budget, 
Kultur und Sport vertagt.

6.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales

6.3.1 Verzögerung der Baumaßnahme an der Chiemgaustr. 120; Zuleitung vom 11.02.2019
Der Tagesordnungspunkt 6.3.1 wurde zur Vorberatung in den UA Bildung, Gesundheit, Inte-
gration und Soziales vertagt.

6.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung

6.4.1 Bauvorhaben im 16. Stadtbezirk, Stellungnahmen des BA 16 Antwortschreiben des 
Referats für Stadtplanung und Bauordnung

6.4.1.1 Wemdinger Str. 43 – Fl.Nr.: 18438/66 – Abbruch Bestandsgebäude und Neubau eines 
Mehrfamilienhauses (3 WE) mit Tiefgarage; Zuleitung vom 18.02.2019

6.4.1.2 St.-Martin-Str. 76 – Fl.Nr.: 15667/0 – Umbau und Erweiterung eines Büro- und Verwal-
tungsgebäudes – BT3; Zuleitung vom 25.02.2019

6.4.1.3 St.-Martin-Str. 76 – Fl.Nr.: 15667/0 – Umbau und Erweiterung eines Büro- und Verwal-
tungsgebäudes – BT4; Zuleitung vom 25.02.2019

6.4.1.4 Sebastian-Bauer-Str. 7 – Fl.Nr.: 107/0 – Umbau und Restaurierung des Wohngebäu-
des und Neubau eines Wohngebäudes anstelle des ehemaligen Stall-/Stadelgebäu-
des mit Tiefgarage; Zuleitung vom 05.02.2019

6.4.1.5 Zinnebergstr. 4 – Fl.Nr.: 18447/10 – Neubau dreier Stadthäuser mit Doppelparker + 
Carport – hier: Haus 3; Zuleitung vom 11.02.2019

6.4.2 weitere Antworten der Verwaltung
6.4.2.1 Erhalt bzw. Versetzung der öffentlichen Toilettenanlage am Hanns-Seidel-Platz

Zwischenbericht zum Standortvorschlag Theodor-Heuss-Platz; Zuleitung vom 
25.02.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04536
Die Tagesordnungspunkte 6.4.1.1 bis 6.4.2.1 wurden zur Vorberatung in den UA Bauvorha-
ben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung vertagt.

6.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen

6.5.1 Versetzung der Wertstoffcontainer an der Ecke Wolframstraße/Wilhelm-Högner-
Straße; Zuleitung vom 19.02.2019



Seite 20 von 22

Der Tagesordnungspunkt 6.5.1 wurde zur Vorberatung in den UA Allgemeines, öffentliche 
Ordnung und Grundsatzfragen vertagt.

6.6 Sonstige
-/-

7 Unterrichtungsfälle / Bekanntgaben

In der Regel keine Behandlung im Gremium sondern Verweisung en bloc in die
zuständigen Unterausschüsse

7.1 Mobilität und Umwelt

7.1.1 Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO: Absolutes Haltverbot Albert-Schweit-
zer-Straße; Zuleitung vom 24.01.2019

7.1.2 Verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 StVO: Albert-Schweitzer-Straße 59; Be-
schränkung des Parkens auf PKW; Zuleitung vom 06.02.2019

7.1.3 Projektname: Programm Barrierefreie Bushaltestellen: Karl-Marx-Ring, Haltestelle 
Friedrich-Engeld-Bogen; Projektnummer: 5682; Beschluss des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 16 - Ramersdorf-Perlach vom 13.12.2018; Information des Baurefe-
rats zur verbesserten Durchführung des Projekts; Zuleitung vom 01.03.2019

7.1.4 Umgestaltung der Balanstraße zwischen Thomasiusplatz und St.-Martin-Straße
Provisorische Mittelinseln; Zuleitung vom 28.02.2019

7.1.5 Erinnerungsverfahren § 6.1 AufgrO; Wilhelm-Herbert-weg zw. Quellen- und Hoch-
straße; Zuleitung vom 07.02.2019

7.1.6 Programm im Zuge der Erneuerung von Eisenbahnbrücken durch die DB AG
Hier: Eisenbahnüberführungen über die Balanstraße im 5. Stadtbezirk Au - Haid-
hausen, im 16. Stadtbezirk Ramersdorf – Perlach und im 17. Stadtbezirk Obergiesing 
– Fasangarten; Vorprojektgenehmigung für die Verkehrsanlagen im Zuge des Neu-
baus der Eisenbahnüberführungen Balanstraße durch die DB AG; Zuleitung vom 
05.02.2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13546
Die Tagesordnungspunkte 7.1.1 bis 7.1.6 wurden zur Vorberatung in den UA Mobilität und 
Umwelt vertagt.

7.2 Budget, Kultur und Sport

7.2.1 Information des Bezirksausschusses über neu eingegangene Anträge auf Gewäh-
rung von Zuschüssen aus dem Budget für die Bezirksausschüsse
-/-

7.2.2 Information des Bezirksausschusses über eingegangene Verwendungsnachweise 
oder Kurzberichte zu aus Budgetmitteln bezuschussten Maßnahmen

7.2.1.1 Stadtbezirksbudget; Siedler- und Eigenheimervereinigung Waldplerlach-Neubiberg 
e.V.; Neubürgerempfang in Waldperlach am 30.03.2019; 2.980,00 €; Beschlussvorlage
für die Sitzung am 10.04.2019

7.2.1.2 Stadtbezirksbudget; WAPE e.V. (mit Unterstützung verschiedener Waldperlacher Ver-
eine/Organisationen); Waldperlacher Stadtteilfest (Aktiv im Stadtteil) am 18.05.2019
2.580 €; Beschlussvorlage für die Sitzung am 10.04.2019

7.2.1.3 Stadtbezirksbudget; Haus St. Maria Ramersdorf, Münchenstift GmbH; Ausstellungs-
projekt vom 03.04. - 03.07.2019; 3.858,75 €; Beschlussvorlage für die Sitzung am 
10.04.2019

7.2.1.4 Stadtbezirksbudget; ZAK "Zusammen Aktiv in Neuperlach" e.V.; Wasseruntersu-
chung am Bewohnergarten; 550,00 €; Beschlussvorlage für die Sitzung am 
10.04.2019

7.2.1.5 Stadtbezirksbudget; SVN München e.V.; Feriencamps zwischen 15.04. und 
30.10.2019; 12.160,00 €; Beschlussvorlage für die Sitzung am 10.04.2019

7.2.3 weitere Unterrichtungen
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7.2.3.1 Modernisierung der Freisportanlagen und Errichtung eines Fitness-Parcours an der 
Bezirkssportanlage Max-Reinhardt-Weg 28 im 16. Stadtbezirk Ramersdorf-Perlach
1. Vorläufige Genehmigung des Nutzerbedarfsprogrammes; 2. Vorplanungsauftrag
Die Tagesordnungspunkte 7.2.1.1 bis 7.2.3.1 wurden zur Vorberatung in den UA Budget, 
Kultur und Sport vertagt.

7.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
-/-

7.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung

7.4.1 Aktuelle Bauvorhaben im 16. Stadtbezirk
7.4.2 Unterrichtung der Unteren Naturschutzbehörde im Vollzug der Baumschutzverord-

nung
7.4.2.1 Gerhart-Hauptmann-Ring 1 - 9; Fällungsantrag vom 11.02.2019; Bescheid vom 

20.02.2019
7.4.2.2 Gänselieselstr. 57; Fällungsantrag vom 19.01.2019; Bescheid vom 21.02.2019
7.4.2.3 Vulpiusstr. 99; Fällungsantrag vom 14.01.2019; Bescheid vom 28.02.2019
7.4.2.4 Baumentfernungen und Gehölzpflegemaßnahmen in den Außenanlagen städtischer 

Immobilien, in Friedhöfen oder auf anderen städtischen Grundstücken; Unterrich-
tung über bevorstehende Entfernungen von Gefahrenbäumen; Kirchseeonerstr. 9
Zuleitung vom 25.02.2019

7.4.2.5 Nachträgliche Unterrichtung über entfernte Gefahrenbäume; Kleingartenanlage SO 
59 Hochäckerstr. 30; Zuleitung vom 08.02.2019

7.4.3 Vollzug der Satzung der Landeshauptstadt München über das Verbot der Zweckent-
fremdung von Wohnraum

7.4.3.1 Rotkäppchenstr., Mitteilung vom 07.02.2019
7.4.3.2 Ottweilerstr., Mitteilung vom 19.02.2019
7.4.4 Weitere Unterrichtungen
7.4.4.1 Schreiben des Bauträgers zum Bauvorhaben St.-Martin.-Str. zur Vorstellung des Vor-

habens im Unterausschuss vom 13.02.2019
7.4.4.2 Perspektive München; Fortschreibung des Zentrenkonzeptes; Grundsatzbeschluss

Zuleitung vom 27.02.2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12932
Die Tagesordnungspunkte 7.4.1 bis 7.4.4.2 wurden zur Vorberatung in den UA Bauvorha-
ben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung vertagt.

7.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen

7.5.1 Gaststätten (unveränderte Fortführungen); Mitteilungen des Kreisverwaltungsrefe-
rats

7.5.1.1 Melody II, Schank- und Speisewirtschaft mit regelmßigen Musikdarbietungen, Pe-
schelanger 11 (UG), 81735 München; Zuleitung vom 13.02.2019

7.5.1.2 Melody I, Schank- und Speisewirtschaft, Peschelanger 11 (EG), 81735 München
Zuleitung vom 13.02.2019

7.5.1.3 Bei Mitzi, Schank- und Speisewirtschaft, Bad-Schachener-Str. 8, 81671 München
Zuleitung vom 13.02.2019

7.5.2 weitere Unterrichtungen
7.5.2.1 Erhöhung des Anteilssatz für eigene Veranstaltungen von 6 Prozent (bzw. 8 Prozent 

in Jubiläumsjahren) auf 10 Prozent oder zumindest bei Bedarf variabler zu gestalten
Zuleitung vom 26.02.2019; BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05769
Die Tagesordnungspunkte 7.5.1.1 bis 7.5.2.1 wurden zur Vorberatung in den UA Allgemei-
nes, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen vertagt.

7.6 Sonstige
-/-
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8 Termine und Verschiedenes

8.1 Termine der UA – Sitzungen

8.1.1 Mobilität und Umwelt
Montag, 01.04.2019, 19:00 Uhr, „Zum Aloisius“, Neuperlach, Max-Reinhardt-Weg 28, 
81739 München

8.1.2 Budget, Kultur und Sport
Dienstag, 19.03.2019, 19:30 Uhr, Nebenraum im Bräustüberl der Perlacher Forschungs-
brauerei, Unterhachinger Str. 78, 81737 München

8.1.3 Bildung, Gesundheit, Integration und Soziales
Dienstag, 26.03.2019, 18:00 Uhr, Grundschule am Karl-Marx-Ring, Karl-Marx-Ring 63, 
81735 München

8.1.4 Bauvorhaben, Stadtplanung und Bürgerbeteiligung
Dienstag, 02.04.2019, 19.00 Uhr, Technisches Rathaus, Raum 0.409,
Friedenstraße 40, 81671 München

8.1.5 Allgemeines, öffentliche Ordnung und Grundsatzfragen
Mittwoch, 27.03.2019, 19:00 Uhr, Stephanszentrum, Lüdersstraße 12, 81737 München

8.2 Ankündigungen, Verschiedenes

9 Nichtöffentlicher Teil
Der Tagesordnungspunkt 9.1 wurde entsprechend des Beschlusses zu Beginn der Sitzung 
in den zuständigen Unterausschuss vertagt.

Für die Richtigkeit:

München, 24.01.2020

gez. gez.

Thomas Kauer Florian Schmauser
Vorsitzender im BA 16 D – HA II / BA– G Ost
Ramersdorf-Perlach Protokoll


